
OG-Fessenbach (st).
„Männerkorsett“ heißen die
Gewinner der Newcomer-
Chance „On Stage“ beim Fes-
senbacher Rockschwoof. Mit
den fünf 17- bis 18 jährigen
Offenburgern setzte sich eine
der jüngsten Bands der Rock-
schwoof-Geschichte gegen sie-
ben Mitbewerber durch. Die
Jungs freuen sich am Freitag,
13. Februar, zusammen mit
Miller’s Blues Orchestra und
Blue Tattoo auf der Rock-
schwoof-Bühne zu stehen. 

Ausschlaggebend für die
Wahl war der sehr gute Gesam-
teindruck, den die junge Band
auf die Rockschwoof-Jury
machte. Die Jungs besitzen ein
starkes musikalisches Potenti-
al und überzeugen mit einem
frischen, frechen Zusammen-
spiel. Gespielt wird, was den
Jungs gerade am meisten Spaß
macht und gefällt. Da sind ge-
coverte Rock- und Popsongs
dabei, aber auch Reggae-Songs
aus eigener Feder. Die Musiker

kennen sich aus den Musikkur-
sen des Schillergymnasiums
und gründeten vor ungefähr
eineinhalb Jahren die Band.
Den witzigen Namen lieferte
ein Fernsehbeitrag über Männ-

erkorsetts. „Wir werden Fes-
senbach rocken und ordentlich
Stimmung machen“, ver-
spricht Schlagzeuger Johannes
Einstein selbstbewusst. 

Das On-Stage Team des

Rockschwoof freut sich mit
Männerkorsett wieder eine lo-
kale Rockgruppe aus Offen-
burg als Auftaktband des
Rockschwoof begrüßen zu
dürfen.

Männerkorsett schnappt sich den
Auftritt beim „Rockschwoof“

Jüngste Band der Newcomer-Chance-Geschichte stammt aus Offenburg

Die junge Offenburger Band „Männerkorsett“ hat sich gegen sieben Mitbewerber beim
Rockschwoof durchgesetzt. Foto: st

Anne-Chrsitine Flüge (l.) und Loretta Bös holen Afrika ins
KiK aufs Kulturforum. Foto: st

Offenburg (rek). Eigentlich
war es nur Zufall: Sowohl die
Volkshochschule als auch das
KiK – Kultur in der Kaserne –
auf dem Kulturforum widmen
sich in den kommenden Wo-
chen dem schwarzen Konti-
nent. Geplant und organisiert
hat die Afrika Wochen Anne-
Chrstine Flüge. Die 27-Jährige
absolviert derzeit ein rund ein-
jähriges Praktikum im KiK –
mit finanzieller Unterstützung
der St. Andreas-Stiftung.

„Ich fühle mich von Afrika
angezogen, da die Wurzeln
meiner Abstammung in Afrika
liegen“, sagt die in Offenburg
geborene Flüge. Die „faszinie-
rende Vielschichtigkeit“ will
sie in einer spartenübergreifen-
den Reihe vom 4. bis 14. Fe-
bruar zeigen. Ausstellung, Dia-
Vortrag, Filme, Tanz, Musik
und Weine hat Flüge ausge-
sucht.

Der Ettenheimer Weltreisen-
de Dietmar Obert zeigt seine
Fotos in der Ausstellung
„Rückenwind“ und als Dias
am 4. Februar zum Start der
Reihe. Mit dem Film „Hotel
Ruanda“ zeigt das KiK einen
Tag später die Geschichte eines
Mannes über Zivilcourage.

Ein Höhepunkt ist sicher der
Auftritt von Adjri Odametey
am 6. Februar. Der ghanaische
Musiker war beriets mit Mi-
riam Makeba auf Tour und sei-
nen Liedern wird „Ohrwur-
mcharakter“ prophezeit.Musik
bestimmt auch den Samstag,
7. Februar. Erst ein Tanz-
workshop mit afrikanischen
Studenten in Offenburg, im
Anschluss traditionelle Lieder
mit Anatou und Bolingo.

Wein und Schokolade, bei-
des fair gehandelt: Die Kombi-
nation zeigt der Weltladen Re-
gentropfen am 11. Ferbuar. Ins
nördliche Afrika und die Saha-
ra zu den Tuaregs führt der
Film „Ässhäk) am 12. Febru-
ar. „Kommen viele Besucher,
können wir auch mehr spen-
den“, kündigt KiK-Macherin
Loretta Bös Unterstützung für
die Gambia-Afrika-Hilfe an.
Gerhard Lemp stellt das Pro-
jekt am 13. Februar vor.

Den Abschluss der Reihe mit
Afro-Reggae macht der Straß-
burger Musiker Hakiliman Si
am 14. Februar.

Infos und Anmeldung (für
Tanzen sowie Wein und Scho-
kolade) im KiK unter Tel.
0781/70347.

Rhythmen, Kultur
und Bilder Afrikas
Veranstaltungsreihe im KiK ab 4. Februar

Neuried-Ichenheim
(df). Am Samstag, 24. Janu-
ar, um 19.30 Uhr (Saalöff-
nung 18.30Uhr) lädt der
Musikverein Trachtenkapelle
in der kalten Jahreszeit, zu
einer Karibischen Nacht, in
wärmeren Gefilde, in die
Mehrzweckhalle nach Neu-
ried-Ichenheim ein. Dirigen-
tin Yvonne Heitzmann hat
unter diesem Motto ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt.
Unter anderem werden „Die
Große Seefahrt“, „Cha Cha
Cuba Libre“ und „Fluch
der Karibik“ von den Musi-
kerndargeboten. Im An-
schluss an das musikalische
Programm kann man zu den
Klängen von Alleinunterhal-
ter Eddy Holland das Tanz-
bein schwingen oder in der
Bar einige gesellige Stunden
verbringen. Natürlich ist wie
immer auch für das leibliche
Wohl der Gäste bestens ge-
sorgt.

Karibische
Klänge

Offenburg (st). Die Exkur-
sionsreihe „VorOrt -Fahrten zu
Ausbildungsorten“ der Kunst-
schule Offenburg lädt an ihren
nächsten beiden Terminen alle
Interessenten an Kunst- oder
Designstudiengänge ein, die
Kunstakademie Stuttgart
sowie die Hochschule für Ge-
staltung in Pforzheim (6. Fe-
bruar) zu besuchen. Am 26.
Januar, Abfahrt 9.07Uhr, wird
die Kunstakademie Stuttgart
vorgestellt. Neben der Besich-
tung der Ateliers der Freien
Kunst und für Kunsterziehung,
so wie die Vorstellung dieser
Fachbereiche, liegt der
Schwerpunkt auf Produkt-
und Kommunikationsdesign.
Im Fachbereich Kommunika-
tionsdesign kann einer Di-
plompräsentation als Beobach-
ter beigesessen werden. Eben-
falls wird ein Blick auf den Be-
reich Bühnenbild und Kostüm
geworfen werden. Infos sind
unter Telefon 07 81 /
9 36 43 00 erhältlich. 

Kunststudium
zum Anfassen
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